
Die Jury des Schülerfilmfestivals NRW 2012 vergibt den  
 
Sonderpreis des Bischofs von Münster 
 
an die Gesamtschule Rodenkirchen 
 
in Köln 
 
für den Film „Petites Fleurs“ 
 
 
 
Begründung der Jury 
 
Drei junge Frauen berichten über ihre Erfahrungen mit sexuellen Übergriffen. 
Dazu gehört Mut, viel Mut. Es sind Erfahrungen und Erinnerungen, die Jahre 
zurück liegen, die hier zur Sprache kommen. 
Es sind Gefühle, die hoch kommen, die anrühren, zornig machen, die aber auch 
davon erzählen, wie schnell Menschen in Situationen kommen können, die sie 
selbst nicht mehr in der Hand haben und die ihre Vorstellungen übersteigen.  
Von daher ist dieser Dokumentarfilm Mahnung und Warnung, aber auch Aufruf 
zu Mut und Bekenntnis. Dabei sind es gerade die Übergriffe im Alltag, die 
scheinbar kleinen Verfehlungen, die betroffen machen und den Zuschauer nicht 
aus der Verantwortung entlassen, die Stimme selbst zu erheben, solidarisch zu 
sein und aufmerksam auf die Welt um uns herum zu machen.  
 
Diesem kleinen Kunstwerk von 12 Minuten, mit Engagement gedreht und voller 
Persönlichkeit, spricht die Jury ihre Anerkennung aus und verleiht den 
Sonderpreis des Bischofs von Münster 2012.  
 
 
 


